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AblenkungderBahnhofrundlinie.WegenGleisarbeitenwirdderBahnhofrund¬
verkehramMittwochundDonnerstagzwischenInvalidenstrasseundPrater¬
sternüberdieLandstrasserBrücke ,Stubenbrücke,Stubenring ,Aspernplatz
undPraterstrassegeführt .DieAblenkungsilt für beideFahrtrichtungen.

e
Hundemarken.DieGemeindehebtbekanntlichfürdesJahr

1926fürjedenHundeineSteuervonzwelfSchillingein .ImJännerwurden
demWienerTierschutzvereinfünftausendHundemarkenzumermässigtenSe-¬
trag vondrei Schillingfür ein Stückübergete . DerTierschutzvereinhat
dieseermässigtenMarkenandieTierfreundeabgegebendenendieZahlung
dervellenSteuerschwerfallt .AnfangsAprilhatnunderTierschutzverein
dieGemeindeverwaltungummeiteretausendStückernässigteHundemarken
ersucht.DiesesAnsuchenwurdedamitbegrundet,dasseinegrosseZahlarner
undbedürftigerHundebesitzerabgewiesenwerdenmusste,weilsonstmitden
fünftausendermässigtenMarkennichtdiebedürftigstenTierfreundebe¬
teilt hättenwerdenkonnen. DerstadtischeFinanzausschusshatnunaufan¬
tragdesGemeinderatesHiessdemAnsuchendesWienerTierschutzvereines

zugestimmt.
QuellenzurGeschichtederStadtWienDerVereinfürGeschichtederStadt
Wienwirdvonder Gemeindeverwaltungseit Jahrenfinanziellunterstützt .
Infolge dieser Hilfe konnteder Verein im Vorjahr die frühereliterarische
TätigkeitfortsetzenunddasMonatsblattherausgebenLeiderwaresaus
GeldmangelnichtmöglichandiedruckfertigvorliegendenAusgabendernoch
fehlendenTeileder Quellenzur Geschischteder StadtWienzuschreiten .
AufAntragdesGemeinderatesThallerhatamMontagderstädtischeFinanze
ausschussbeschlossen,eineGemeindeunterstützungvon1500Schillingzu
gewähren,umdemVereindieDrucklegungdieserAusgabenzuermöglichen.

DieZahlder LeichenverbrennungennimmtzulDesienerKrematoriumwirdnun
seit dreiJahrenbenütztDieZahlderEinäscherungensteigtvonJahrzu
JahrunddürfteimJahre1926weitüberzweitausendüberschreiten.InJah¬
te 1923 ,demerstenJahrderBenützung,erfolgten835Leichenverbrennungen,
imJahre192bereitsIhchundimJahre1925stiegdieseZahlauf1689. Be¬
Sondersgrossist dieZahlderin denerstendreiNonatendiesesJahres
Eingeäscherten.WährendimJänner1923imWienerKrematorium31Binäsche-¬
rungenerfohgten ,stiegdieseZahlimJänner1926auf179 .In Februar1923
wurden55Einäscherungenvorgenommen ,dagegenin Februar1926bereits172
undimMärz1926stehen225Leichenverbrennungendeninsgesamt62gegen¬
überdieimMärz1923erfolgtenEssindalsoin denerstendreiMonaten
desJahres1926insgesant576Leicheneingeäschertworden,davonwerenShl
Männerund235Frauen.Vonden576Verstorbenengehörten. 350derpömisch¬
katholischen Kirchean .
KünstlerischerBrunnenineinemnstädtischenWohnhausbauImStrassenhofder
grossenWohnhausanlagederGemeindein Simmering,Geiselbergstrasse,wird
demnächsteinBrunnennachdemEntwurfdesBildhauersAlfredHofmannauf¬
gestellt werden .DasBassinist ausKunststein ,der mittlereAufbauausFi¬
schauerundLindabrunnerKalkstein,diedreiPelikaneausBronze.DieKosten
betragenIl .500Schilling .DerBrunnenwirdeine Zierdeder Anlagesein .
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